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Jugendarbeit, Aus-, Fort- und Weiterbildung  
  

Sportverbände schließen Kooperationsvereinbarung 

 
 
„Der Rahmen konnte nicht passender und stilvoller sein“, meinte Karl 
Finke, Präsident des Behinderte-Sportverbands Niedersachsen (BSN): 
Kurz vor der Eröffnung der Gala des Behindertensports im Hannover-
schen GOP-Varieté am 10. März unterzeichneten er und Spitzenvertreter 
des Niedersächsischen Basketballverbands (NBV) sowie des Deutschen 
Rollstuhlsportverbands (DRS) eine zukunftweisende Kooperationsverein-
barung. 
 
„Der Basketballsport in Deutschland ist eine geeignete Ebene, um die 
Integration von Menschen mit einer Behinderung und nichtbehinderten 
Menschen zu fördern“, hob NBV-Präsident Hans Thiel den zentralen 
Gedanken der Vereinbarung hervor. 
 
Um diese Sportart gemeinsam weiterzuentwickeln, vereinbarten die drei 
Verbände u. a., die Jugendarbeit, die Aus-, Fort- und Weiterbildung von 
Trainern und Schiedsrichtern gemeinsam zu fördern. „Grundlage für diese 
Kooperation ist der Austausch von Informationen zwischen den einzelnen 
Gremien und Kommissionen, die dabei weiterhin ihre eigenen Zuständig-
keitsbereiche eigenverantwortlich regeln“, führte Anthony Kahlfeldt als 
Mitunterzeichner in Vertretung des DRS-Präsidenten Ulf Mehrens aus. 
 
Nicht zuletzt ist es auch Ziel dieser Kooperation, gemeinsame 
Veranstaltungen aller Partner zu organisieren. Bereits im Juni 2011 findet 
im Rahmen des Junioren-Ländervergleichsturnier in Hannover eine 
gemeinsame Trainerfortbildung statt. 
 
 
 
 
Ansprechpartner: 
 
Anders Spielmeyer, Tel. 0511/1268-5108, spielmeyer@bsn-ev.de 
 
 


